
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 30. Juni 2020 folgende Themen 
behandelt: 
 
 
1. Feststellung Jahresabschluss 2019 der Gemeinde Bötzingen 
Die Gesamtergebnisrechnung des Jahres 2019 schließt mit einem Überschuss  von + 
1.095.413,27 € ab. Dabei beträgt das ordentliche Ergebnis +538.112,63 €, das 
Sonderergebnis +557.300,64 €. Die Überschüsse werden gem. den §§ 2 und 29 
GemHVO den jeweiligen Rücklagen zugeführt.  
In der Finanzrechnung werden sämtliche kassenmäßigen Ein- und Auszahlungen 
dargestellt. Die Zahlungsmittel (liquide Mittel/Kassenbestand) der Gesamtfinanzrechnung 
erhöhen sich zum 31.12.2019 um + 671.818,91 € auf  1.611.149,38 €. Das Ergebnis aus 
der lfd. Verwaltungstätigkeit und der Investitionstätigkeit weist -181.374,88 € aus, das 
Ergebnis aus den haushaltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen +853.193,79 €. 
Die Gesamtbilanzsumme in Aktiva und Passiva erhöht sich zum 31.12.2019 um 
+1.370.398,81 € auf 86.321.852,04 €.  
Der Gemeinderat stimmte der Feststellung des Jahresabschlusses 2019 einstimmig zu. 
Der Feststellungsbeschluss wurde bereits im Nachrichtenblatt vom 3. Juli 2020 
veröffentlicht. 
 
 
2. Feststellung Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebes für das Jahr 2019 
Im Rechnungsjahr 2019 weist die Erfolgsrechnung des Eigenbetrieb Wasserversorgung 
einen Jahresgewinn von +25.420,84 € aus. Dieser wird mit dem Bilanzverlust des 
Vorjahres -711,50 € verrechnet. Zum 31.12.2019 wird ein Bilanzgewinn von +24.709,34 € 
ausgewiesen, der auf das Folgejahr übertragen wird. 
Die Trinkwassergebühr für den Abrechnungszeitraum 2019 betrug 1,70 €/m³ Verkauft 
wurden 277.466 m³ Trinkwasser. Insgesamt wurden 468.500,28 € für Trinkwassererlöse 
eingenommen. 
Für die Reparatur von Haupt- und Hausanschlussleitungen sind Aufwendungen in Höhe 
von 103.861,52 € entstanden. Das sind -31.214,11 € weniger Aufwendungen als im Vorjahr. 
Die Vermögensrechnung weist Investitionen von 168.046,62 € aus. 
Der Gemeinderat stimmte der Feststellung des Jahresabschlusses 2019 für den 
Wasserversorgungsbetrieb einstimmig zu. Der Feststellungsbeschluss wurde bereits im 
Nachrichtenblatt vom 3. Juli 2020 veröffentlicht. 
 
 
3. Kalkulation Trinkwassergebühren 2021 
Die Kalkulation geht von einer zu erwartenden verkauften Trinkwassermenge von 282.000 
m³ aus. Die Trinkwassergebühr 2021 wird mit 1,70 €/m³ kalkuliert und bleibt unverändert. 
Eine Änderung der Wasserversorgungssatzung (WVS) ist daher nicht notwendig. 
Der Gemeinderat stimmte Kalkulation der Trinkwassergebühren einstimmig zu. 
 
 
4. Aktueller Finanzbericht Gemeinde Bötzingen 
Die Corona-Krise wirkt sich deutlich auf den Ergebnishaushalt 2020 aus. Die Ertrags- und 
Aufwandspositionen führen bisher zu einer Mehrbelastung von -2.320.300 €.  
Im Finanzhaushalt wurden mit Stand 25.06.2020 rd. 5,8 Mio. € für Investitionen ausgegeben 
und rd. 1,7 Mio. € Finanzierungsmittel eingenommen. Durch laufende Projekte wie z.B.  
Kindergartenneubau, Rathausgärten, Fahrradabstellplatz der Schule, Vorplanung des 
Innerortskonzepts, Planung sozialer Wohnungsbau u.a. wird es bis zum Jahresende noch 
zu weiteren hohen kassenwirksamen Auszahlungen kommen. 



Der Wasserversorgungsbetrieb kann zum Jahresende aller Voraussicht nach ausgeglichen 
dargestellt werden, eventuell ist eine leichte Gewinnausweisung möglich. Die Finanzierung 
der geplanten Investitionen 2020 im Wasserversorgungsbetrieb ist gesichert. 
 
 
5. Auftragsvergaben für den Fahrradabstellplatz der WAL-Schule 
Beim jetzigen Fahrradabstellplatz vor dem Treppenaufgang zur Wilhelm-August-Lay-Schule 
und der Adam-Treiber-Sporthalle ist der Asphalt brüchig ist und die wenigen Abstellplätze 
sind nicht überdacht. Die vorhandenen Fahrradbügel sind zu eng. Der neu gestaltete 
Bereich bietet künftig Platz für ca. 160 Fahrräder.  
Der Gemeinderat stimmte der Auftragsvergabe, unter Ausschluss von Gemeinderat 
Susewind wegen Befangenheit, an den jeweils günstigsten Bieter zu. Die Erdarbeiten, 
Fundamentarbeiten und Pflasterarbeiten wurden an Firma Susewind Garten- & 
Landschaftsbau, Bötzingen zum Preis von 62.374,21 € und die Schlosserarbeiten an 
Firma Metallbau Ambs, Bötzingen zum Preis von 36.755,91 € vergeben. 
 
 
 


